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Regards!

Untersuchung und Restaurierung

einer Kleinplastik von Niki
de Saint Phalle

Der Vortrag beschrieb
die künstlerische Technik
und Restaurierung der

Kleinskulptur „Woman's
Head» von Niki de Saint
Phalle (1971). Die
Herstellung der Multiples
wurde recherchiert. Es

konnten verschiedene
Versionen der Bemalung
gefunden werden.

Am bearbeiteten Werk
wurden Materialanalysen
mittels FT-IR-Spektro-
metrie, Röntgenfluores-
zenzanalyse (XRF), Po-

larisationsmikrospie und
Mikrochemie ausgeführt.

Die Skulptur
besteht aus Polyester-Giess-
harz. Die Farbschichten
sind mit Polyvinylacetat
oder Stärke gebunden.
Der farblose Uberzug
besteht aus Polyesterlack.
Die Fassung zeigt in den

verschiedenfarbigen Partien

unterschiedlich starkes

Krakelee mit stellenweise

aufstehender und
lockerer Malschicht. Für
die Entstehung der
beobachteten Schäden wird
die Verwendung von
miteinander nicht
kompatiblen Materialien und deren Alterung
verantwortlich gemacht.

Die Restaurierung umfasste das Festigen

der vorhandenen Fassung sowie die
Ergänzung und farbliche Anpassung der
Fehlstellen. Zur Ermittlung der am
besten geeigneten Mittel wurden Vorversuche

angestellt. Die Festigung erfolgte
mit Acrylharz-Dispersion in Wasser-Et-
hanol-Gemisch. Fehlstellen wurden mit
Glutinleim-Kreidekitt ergänzt. Die
Retuschen wurden mit Polyvinylacetat in
Ethanol gebunden.

Eine ausführlichere Fassung des

Beitrags wird in der Zeitschrift für
Kunsttechnologie und Konservierung, Heft 2

(2001) erscheinen.

Niki de Saint Phalle,
The Woman Head, 1971,
Privatbesitz.
Gesamtansicht nach der
Restaurierung.

Gabriele Englisch und
Christoph Herrn
Schweizerisches Institut
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